
Freie Meinung, nicht beim TSV?
Weiter Stadionverbot aufgrund unerbetener Kritik???

SAISON 2007/2008                             AUSGABE NR.5                              1860-KÖLN                SAISON 2007/2008                          AUSGABE NR.5                                1860-KÖLN

Da drei Jahre Stadionverbot eine 
lange Zeit sind, gibt es die Mög-
lichkeit es vorzeitig auf Bewäh-
rung auszusetzen. Eigentlich ei-
ne gute Sache, besonders wenn 
der aussprechende Verein(nen-
nen ihn wir mal Ahlen) dazu be-
reit wäre und beim betroffene 
Fan(nennen ihn wir mal Marco) 
nicht davon auszugehen ist, das 
er negativ auffallen wird. Der 

“Heimat”-Verein(nennen ihn wir, 
der Einfachheit halber mal 1860) 
muss jedoch erst eine Anfrage 
stellen, da man mit den eigenen 
Fans normalerweise am Besten 
vertraut ist. Die Entscheidung, 
ob man das macht, liegen natür-
lich ausschliesslich Sicherheits-
aspekte zu Grunde....Oder doch 
nicht???Klartext: Es ist eine ab-
solute Unverschämtheit, einem 

Fan, der sich auch während sei-
nes Stadionverbots immer posi-
tiv eingebracht hat, die Ausset-
zung nur deswegen zu verwei-
gern, weil er im “Löwenforum” 
seine Meinung zur “Fanbeauf-
tragten” geschrieben hat. Das hat 
mit der Sicherheit im Stadion 
nichts mehr zu tun, sondern ist 
willkürliche Unterdrückung von 
Leuten, deren Meinung dem Ver-

ein nicht passt. Aber Wahrheiten 
lassen sich sowieso nicht unter-
drücken und auch ein dreijähri-
ges Stadionverbot endet irgend-
wann... Dem Verein sollte nur 
langsam klar werden, dass ein 
Dialog mit der eigenen, so wahn-
sinnig problematischenFanszene, 
nicht auf dem Weg von Hinhalte-
taktiken und Erpressungsversu-
chen funktioniert.

Spielbericht 1860-Lautern 3:1
Das erste Heimspiel stand vor 
der Tür und es ging gleich gegen 
den Aufstiegsaspiranten aus 
Lautern. Durch den furiosen Sieg 
gegen Augsburg ging man mit 
breiter Brust in das Spiel. Unsere 
Gruppe traf sich schon um 11Uhr 
am Streetworkbus, wo erstmal 
ein paar koide Hoibe getrunken 
wurden. Außerdem verkauften 
wir unsere neuen Schals und T-
Shirts, noch mal einen großen 

Dank an alle Käufer, der Gewinn 
geht zu 100% in die Choreokasse. 
Nach und nach verschwanden 
die ersten Leute um drinnen 
“aufzubauen” und die Sektion 
Stadionverbot ging in die U-Bahn 
Kneipe. Von dort aus konnte man 
in unserer Kurve mal wieder 
KEINE Schwenkfahnen und 
KEINE grossen Doppelhalter be-
wundern, da diese lebensgefähr-
liche Auswirkungen auf die Si-

cherheit die Zuschauer haben 
könnten.Mit anderen Worten: In 
der “Schwenkfahnendiskussion” 
geht nix voran.Wir gingen 
schnell 0:1 in Rückstand und die 
Nordkurve glich einem Friedhof. 
Wir füllten uns sogar gezwungen 
den Klassiker “We only sing, 
when we winning” anzu 
stimmen...Was ist denn los Leu-
te??? Die Mannschaft braucht 
uns in solchen Situationen am 
Meisten, danach beim Feiern 

können ja 
auch alle 
schreien... 
Als unsere 
Löwen das 
Spiel phä-
nomenal 
drehten, 
war auch 
die Stim-
mung wie-
der geil, so 
machte es 
auch in der 
Kurve wie-
der 

Spass.Am Ende gewannen unse-
re Jungs 3:1 und wurden gefei-
ert. Nach dem Spiel begaben wir 
uns noch mal zum Streetwork-
bus  und stiessen dort mit den 
Jungs an , die das Spiel leider 
nur im Fernsehen sehen 
konnten.Nun ging es gegen den 
kommerzklub aus Hoffenheim 
und wir waren voller Hoffnung 
den ersten Platz zu verteidigen.



AKTUELLES
• Die Cosa Nostra hat 

ihre Homepage über-
arbeitet: Unter 
www.unsere-sache.de 
findet ihr jetzt immer 
aktuelle Fotos, den 
Paten online und ei-
nen Online Shop mit 
unseren Schals, Pullis 
und T-Shirts. Schaut 
einfach mal vorbei!!!

• Im Bus von der CN 
nach Aachen sind 
noch Plätze frei, alle 
Infos auf der Home-
page;Die Mannschaft 
braucht euch!!!!!!!

• Das Fanheim ist jetzt 
wieder jeden Freitag 
ab 16.00 Uhr offen; 
kommt einfach zum 
Ratschen auf eine 
Feierabendhoibe vor-
bei

WICHTIGE TER-
MINE
• Morgen, Samstag 

01.09. 2007. 14.00 
Uhr 60 Amas gegen 
SV Sandhausen in 
der Stehhallez. 
Kommt vorbei-Gie-
sing ist die schönste 
Stadt der Welt

• 5. Spieltag, So., 
16.09.2007, 14 Uhr: 
Alemannia Aachen – 
TSV 1860 München

• 6.Spieltag, 
21.-23.09.2007 das 
Spiel gegen Pauli ist 
leider noch nicht 
terminiert, aber zum 
Wiesnauftakt müssen 
wir den sicher in 
Scharen anreisenden 
Zecken zeigen, dass 
nicht ihre roten 
Freunde die Nr. 1 in 
München sind

Impressum
Cosa Nostra 
www.unsere-sache.
de

Bei Kritik, Anre-
gungen, Lob oder 
wüsten Beschimp-
fungen könnt ihr 
euch jederzeit an 
kurvenpate@arcor.d
e wenden und eu-
ren Senf dazuge-
ben

AUFLAGE:500 
STÜCK

Der Kurvenpate ist 
kostenlos, die Aus-
lagen werden von 
der CN getragen.
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Spielbericht Hoffenheim-1860(0:3)
Es war so weit,das zweite Aus-
wärtsspiel stand vor der Tür. Der 
Bus war schon seit mehren Wo-
chen total überfüllt, aber wir 
brachten allen angemeldeten si-
cher nach Hoffenheim.Im Gepäck 
hatten wir ein Haufen Fahnen 
und natürlich 
reichlich alkoholi-
sche Getränke. 
Trotz der kurzen 
Fahrt wurden die-
se weitgehend 
verbraucht und 
man war in der 
richtigen Stim-
mung um Vollgas 
zu geben. Am Sta-
dion angekommen 
das erwartetet 
Bild: Fast nur Lö-
wen, gute 1500 
müssten es gewe-
sen sein bei einem Stadionfas-
sungsvermögen von 6000 Zu-
schauern. Hoppenheim-”Fans” 
waren erwartungsgemäß nicht 
zu entdecken. Zu unserem Ver-
wundern gab es beim Einlass 
kein Gemecker wegen unseren 
großen Fahnen, Hut ab. Das Sta-
dion wurde in der Sommerpause 
umgebaut, bis Herr Hopp seinen 
Kommerztempel, der mangels 

Fans nie voll ein wird, fertig ge-
baut hat. Aber zumindest ein coo-
ler Gästeblock, vergleichbar mit 
Essen.  Zum Intro gab, es neben 
einem beachtlichen Haufen an 
Fahnen auch einen wirklich gro-
ben Rauchpilz in weiss-blau zu 
bewundern, sodass das Spiel erst 

nach 5 Minuten 
angepfiffen werden 
konnte. Der Sup-
port von Anfang 
an auf einem sehr 
hohen Niveau. und 
schon nach kurzer 
Zeit war unsere 
Gruppe Oberkör-
perfrei am anfeu-
ern. Als auch noch 
unsere Mann-
schaft in Führung 
ging fing der Block 
mehr und mehr an 
zu beben neue Lie-

der, Gehüpfe und Schalparaden 
wurden zum besten gegeben. In 
der 2.Hz machte unsere Mann-
schaft so weiter und baute ihren 
Vorsprung weiter bis auf 3:0 aus. 
macht. Fünf Minuten vor Ende 
ging unsere Gruppe auf den echt 
geilen Zaun und präsentierte den 
Derbybanner „ Münchens Stolz“.  
Es wurde dann noch mit der 
Mannschaft gefeiert wobei sich 

Kapitän Schwarz als Capo ver-
suchte. Saugeiles Spiel, Saugeile 
Stimmung mehr kann man dazu 
nicht sagen und als Zusatz auch 
noch die Tabellenführung vertei-
digt. Nachdem Spiel begab man 
sich zum Bus zurück und fuhr 
Richtung Heimat. Die Rückfahrt 
verlief auch eher gemächlich, die 
Hitze hatte sicherlich was dazu 
beigetragen das irgendwie nicht 
so richtige Partystimmung auf-

kommen wollte. Aber egal man 
legte noch mal einen Zwischen-
stopp beim Burger King wo des-
sen Mitarbeiter leicht überfordert 
waren als der gesamte Bus den 
Laden stürmte. Schliesslich kam 
man gegen 21.00 Uhr ziemlich 
erledigt in München an. Wer uns 
vor der Saison gesagt hätte, dass 
Hoffenheim so geil wird, hätten 
wir wahrscheinlich für verrückt 
erklärt.Weiter so Ihr Löwen(fans)


